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Angelsportverein Mönsheim 1975 e. V.

Mitglied im Verband für Fischerei und Gewässerschutz  
Baden-Württemberg e. V. 
Mitglieds-Nr. 110308

Fischerfest
Herzliche Einladung zum Fischerfest  
des Angelsportvereins Mönsheim
am 27. und 28. Juli ab 11 Uhr  
rund um die Alte Kelter.

Wir verköstigen Sie mit unseren beliebten Schwarzwaldforellen 
und Seelachsfilets mit selbstgemachtem Kartoffelsalat. Auch 
Fischteller, Schnitzel, Calamares, Fischbrötchen, rote und weiße 
Würste sowie Pommes bieten wir wieder an.

An beiden Tagen gibt es Kaffee sowie leckere Kuchen und Tor-
ten in der Alten Kelter.

Die Jüngeren können sich während des Fests auf der Hüpfburg 
austoben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Angelsportverein Mönsheim 1975 e. V.

Ihr könnt euch noch 
anmelden! 

Anmeldung und Übersicht 
der Tage im Internet 
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Nachdem der Gemeinderat bereits vor einigen Jahren die 17 
Ziele für Mönsheim – unter www.moensheim.de abrufbar 
und einsehbar – beschlossen hatte, wurden diese, ebenfalls 
vor einigen Jahren, vorgestellt. Anschließend wurde es ruhig.
Wie angekündigt, bleibt die Umsetzung allerdings ganz oben 
auf der Tagesordnung der Verwaltung: „Bei der Umsetzung 
der Agenda 2030 mit ihren 17 globalen Nachhaltigkeitszie-
len kommt der kommunalen Ebene eine besondere Rolle 
zu. Viele der Schwerpunktthemen wie beispielsweise Armut, 
Bildung, Gesundheit, Infrastruktur, Kreislauf- und Wasserwirt-
schaft, Umwelt- und Klimaschutz sind unmittelbar mit kom-
munalen Aufgaben verknüpft“, so Bürgermeister Michael 
Maurer, der die Gemeinde Mönsheim im Juni 2024 beworben 
und Interesse bekundet hatte.
Die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von 
Engagement Global bietet bis zu sieben Kommunen in Bay-
ern und Baden-Württemberg Beratung und Begleitung bei 
der Erstellung von kommunalen Bestandsaufnahmen zum 
Stand der Umsetzung der Agenda 2030 vor Ort an. Bis zu sie-
ben Städte, Gemeinden oder Landkreise aus Bayern und Ba-
den-Württemberg haben dabei die Möglichkeit, am Projekt, 
das bis Ende 2024 läuft, teilzunehmen.
Bestandsaufnahmen zu den globalen Nachhaltigkeitszielen 
bieten Orientierung bei der Verortung der SDGs und der 
globalen Verantwortung im kommunalen Alltag und sind 
folglich die Grundlage einer nachhaltigen Entwicklung vor 
Ort und weltweit. Die Servicestelle Kommunen in der Einen 
Welt (SKEW) von Engagement Global unterstützt im Auftrag 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ) Kommunen bei einer nachhaltigen 

Agenda 2030 in Mönsheim auf dem Prüfstand –  
Mönsheim wird eine von sieben Projektgemeinden 
aus ganz Baden-Württemberg und Bayern

Ökonomie & Ökologie  
sind keine Gegensätze!

Kommunalentwicklung im Sinne der Agenda 2030. Die Teil-
nahme am Projekt ist für die Kommunen kostenfrei.
Die Gemeinde Mönsheim ist eine von sieben der Projektge-
meinden aus Baden-Württemberg und Bayern, die für die 
Teilnahme am Projekt ausgewählt wurde. Baden-Württem-
berg und Bayern haben zusammen 3.057 Gemeinden.
Der Dienstleister für das Projekt Global Nachhaltige Kommu-
ne in Bayern und Baden-Württemberg 2024, Greenstorming 
GmbH, wird sich zeitnah mit uns in Verbindung setzen und 
uns zu den weiteren Schritten informieren.

Dieser Tage traf sich Bürgermeister Michael Maurer als Mit-
glied des Zweckverbands Interkommunales Gewerbege-
biet mit seinem Amtskollegen Herrn Bürgermeister Michael 
Seiß in seiner Funktion als Zweckverbandsvorsitzender des 
interkommunalen Gewerbegebiets Friolzheim/Mönsheim 
auf dem gleichnamigen Areal. Sie trafen mit Herrn Landwirt 
Albrecht Richt aus Mönsheim zusammen, welcher die Vor-
züge der ökologischen Landwirtschaft und Bepflanzung im 
Auftrag unterschiedlicher Gewerbetreibenden im Interkom 
erläuterte.

Aus Sicht der Gemeinden ein Leuchtturm-Beispiel für die 
Möglichkeit, wie eine Freifläche und Grünanlagen angelegt 
und gepflegt werden können. Unsere Grünflächen sind wert-
volle Oasen für zahlreiche Nektar- und Pollensammler. Die 
Gewerbetreibenden unterstützen damit die faszinierenden 
Insekten mit den richtigen Pflanzen. Im Interkom sind insek-
tenfreundliche Beete für Schmetterlinge und Honigbienen 
zum Nachpflanzen vorhanden.

In der Natur wird durch viele Monokulturen das Angebot für 
viele Blütenbesucher immer knapper – umso wichtiger wer-
den solche bewussten Bepflanzungen. Als artenreiche Nah-
rungslieferanten. 

Mit insektenfreundlichen Pflanzen können wir die Nektar- 
und Pollensammler unterstützen. Wahre Bienenmagnete 
sind im Frühling Weidenkätzchen und blühende Obstbäume, 
für Honigbienen stehen später Lavendel und Thymian hoch 
im Kurs.
Insgesamt eine Bereicherung und der Beweis, dass Ökono-
mie & Ökologie keine Gegensätze sind. Bürgermeister Mi-
chael Maurer und Bürgermeister Michael Seiß dankten Herrn 
Richt für sein Engagement und den Gewerbetreibenden da-
für, dass sie auch diesen Aspekt berücksichtigen.
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Mönsheimer Marktplatzfest  
 am 6. und 7. Juli 2024 

Fotos von V. Arnold und H. Mischke  
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Mönsheim sucht Rektor / Rektorin

An der Appenberggrundschule in Mönsheim, in Trägerschaft der Gemeinde Mönsheim, 
werden im Schuljahr 2023/24 rd. 105 Schülerinnen und Schüler, in 5 Klassen von 6 Lehr-
kräften und 2 kirchlichen Lehrkräften unterrichtet.

Die Schule ist auf einem Schulcampus. Am Schulstandort befindet sich neben der Grund-
schule auch die Außenstelle der Gemeinschaftsschule Heckengäu Wiernsheim mit den 
Klassenstufen 5 bis 7. Die Fachräume (Computerraum, NWT-Raum, Musikraum, HTW-
Raum, Küche, Technik-Raum), die Mensa, die Festhalle, die Appenbergsporthalle und 
auch das Schulgelände insgesamt werden von allen Schulen gemeinsam genutzt.

Die Grundschule ist eine Halbtagsgrundschule mit einem erweiterten Kernzeit- und 
Nachmittagsbetreuungsangebot der Gemeinde Mönsheim als Schulträgers, inkl. Mit-
tagessen. An der Schule arbeitet eine Schulsozialarbeiterin in Teilzeit.

Es gibt derzeit enge Kooperationen mit Elternschaft, Gemeinde, Kindertagesstätten, 
Sportvereinen, den Kirchen, der Bücherei und einer Streuobstwiesenpädagogin.

Mönsheim ist eine liebens- und lebenswerte Gemeinde, die viel zu bieten hat, und hat 
hohes Interesse an der Besetzung der Stelle des/der Schulleiters/in! Bei Fragen zu den 
genannten Kooperationen dürfen Sie sich gerne mit dem Bürgermeisteramt Mönsheim 
in Verbindung setzen.

Im pädagogischen Konzept wird Wert gelegt auf die Werteerziehung.

Den Ausschreibungen liegt das Anforderungsprofil Schulleiterinnen und Schulleiter mit 
den dazu gehörenden Kompetenzbeschreibungen zu Grunde (http://www.kultusportal- 
bw.de/servlet/PB/menu/1375188/index.html). Erwartet werden insbesondere Kom-
petenzen auf der Grundlage des Anforderungsprofils, die erforderlich sind, um die im  
erweiterten Ausschreibungstext benannten Schulspezifika aufzugreifen und fortzuent-
wickeln.

Eine konstruktive Haltung zu Fragen der regionalen Standortentwicklung wird voraus-
gesetzt.

Ihr Interesse wurde geweckt?

Weitere Informationen finden Sie unter: www.Schulamt-Pforzheim.de

Bei Fragen rund um die Funktionsstelle wenden Sie sich bitte an die Amtsleitung des 
staatlichen Schulamts Pforzheim, Maximilianstraße 46, 75172 Pforzheim
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss
Einladung zur Sitzung des Bauausschusses  
am Donnerstag, den 18. Juli 2024
Am Donnerstag, den 18.07.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
statt. Die Sitzung beginnt um 18:30 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Nutzungsänderung der Wohnung im Untergeschoss zu einer 

Physiopraxis
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren mit 
Anforderung einer Stellungnahme durch die Baurechtsbe-
hörde, digital eingegangen am 14.06.2024
Baugrundstück: Kastanienweg 3 – Flst. 6517

2. Neubau Einfamilienwohnhaus mit Einliegerwohnung
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren mit 
Anforderung einer Stellungnahme durch die Baurechtsbe-
hörde, digital eingegangen am 20.06.2024
Baugrundstück: Ulmenstraße 40 – Flst. 6743

3. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 18. Juli 2024
Am Donnerstag, den 18.07.2024 findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. DiSe Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Ergebnisse der Befahrung im Rahmen der Eigenkontroll-

verordnung, Tiefbau Mönsheim, Sanierung Jahnstraße 
– Vorstellung, Beratung und Beschlussfassung

4. Teilfortschreibung des Regionalplans für die Region Stuttgart 
zur Festlegung von Vorbehaltsgebieten und Öffnung der 
Regionalen Grünzüge für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
(Beteiligungsverfahren gemäß § 9 Abs. 2 ROG bzw. 
§ 12 Abs. 2 LplG) 
– Beratung und Formulierung der inhaltlichen Stellungnahme

5. Festlegung von Aufnahmekriterien für die Kindertages-
stätten in Trägerschaft der Gemeinde Mönsheim 
– Beratung und Beschlussfassung

6. Antrag der Gemeinderatsfraktionen FWG & UBLM zur  
Anpassung der Satzung bezüglich Aufwandsentschädigung 
der Gemeinderäte – Beratung und Beschlussfassung

7. Mähroboter für die Sportvereinigung Mönsheim
Erneute Beratung und Beschlussfassung unter Berücksichti-
gung des Pachtvertrages zwischen der Gemeinde Mönsheim 
und der Sportvereinigung Mönsheim

8. Feststellung des Nichtbestehens von Hinderungsgründen 
nach § 29 Gemeindeordnung bei den bei der Kommunalwahl 
am 9. Juni 2024 gewählten Bewerberinnen und Bewerbern

9. Genehmigung der Fortschreibung des qualifizierten Miet-
spiegels für die Kooperationsgemeinschaft Heimsheim, 
Friolzheim, Mönsheim, Tiefenbronn, Weissach, Wiernsheim, 
Wimsheim und Wurmberg

10. Genehmigung von Spenden

11. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
12. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am Mittwoch, den 24. Juli 2024

Am Mittwoch, den 24.07.2024 findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung
1. Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder 

des Gemeinderats
2. Wahl der Bürgermeisterstellvertreter/-innen
3. Wahl der Mitglieder der Ausschüsse 

sowie der Verbandsgremien

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich 
eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder 
per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Bücherflohmarkt im Foyer der Alten Kelter
Mittwoch, 17. Juli, von 10 Uhr bis 18:30 Uhr
Donnerstag, 18. Juli, 8 Uhr bis 21 Uhr
Besuchen Sie den Bücherflohmarkt in der Alten Kelter und entde-
cken Sie eine Vielzahl an spannenden Büchern! Tauchen Sie ein 
in die Welt der Literatur, stöbern Sie nach Ihren Lieblingswerken 
und decken Sie sich mit Bücher für die Ferien ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 19. Juli 2024 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
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Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am Mittwoch, 24. Juli gibt es Gulasch mit Spätzle und Salat um 12 
Uhr in der Alten Kelter.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Sich regen bringt Segen, sagt schon ein bekanntes altes Sprich-
wort. Und es ist nie zu spät, damit anzufangen! Wussten Sie, dass 
sich ihr ganzes Befinden spürbar verbessert, sobald Sie wieder 
aktiver werden? Denn Ihr Herz-Kreislauf- System und das, was 
man „Bewegungsapparat“ nennt (also Muskulatur, Knochen und 
Bänder) besitzen in jedem Lebensalter die wunderbare Fähigkeit, 
neue Kraft und Ausdauer aufzubauen.

Mönsheimer E-Bike Treff 09.07.2024
Bei hochsommerlichen Temperaturen machten sich 15 E-Biker 
auf den Weg zu einer tollen Runde.
Über Merklingen ging es ziemlich steil nach oben auf den Kup-
pelzen bei Münklingen. Am Büchelberg vorbei, im weiten Bogen 
durch den Wald nach Neuhausen.
Vorbei an Hamberg nach Tiefenbronn landeten wir, wie fast im-
mer in den Sommermonaten, im Eiscafé in Friolzheim. Nach 41 
km waren wir wieder in Mönsheim.

 
 Foto: Volker Arnold/Helmut Mischke

E-Bike Treff am Dienstag, den 23.7.2024
Erlenbachtal Runde
Wie immer treffen wir uns um 13:30 vor dem Rathaus. Wir fahren 
ins Kirnbachtal nach Niefern. Dann über Enzberg nach Dürrn und 
dann durchs Erlenbachtal nach Ötisheim. Über Mühlacker hoch 
nach Mönsheim. Die Rund beträgt ca. 43 km.

Vorschau:
17.- 18. Juli  Bücherflohmarkt im Foyer der Alten Kelter
23. Juli   Mesamer E-Bike Treff
24. Juli   offener Mittagstisch
31. Juli   Fototreff
1. August  offener Mittagstisch
6. August  Mesamer E-Bike Treff
14. August  offener Mittgastisch
20. August  Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
21. August  Mönsheimer Cafe Treff

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

 

 

 

 

Bücherflohmarkt 
 

Die Gelegenheit um sich mit neuen Büchern 
für die Ferien einzudecken! 
 

am Mittwoch 17. Juli von 10 bis 18.30 Uhr 

am Donnerstag 18. Juli von 8 bis 21 Uhr 
 

Wir räumen unser Lager um Platz 
für neue Bücherspenden zu 
schaffen. 

Stöbern Sie nach ihrer 
Urlaubslektüre und decken Sie 
sich reichlich für die Ferien ein. 

Die Bücher dürfen, müssen aber nicht zurück 
gebracht werden! 

Viel Spaß beim Stöbern und Finden neuer Schätze! 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

DANKE für den Besuch!
Wir hoffen, dass ihr ein paar schöne Stunden bei uns auf dem 
Marktplatzfest hattet.
Vielen Dank für den Besuch und bis zum nächsten Jahr beim 
Marktplatzfest 2025.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Schulen

Appenbergschule

Herr Schillinger erklärt Grundschülern das Wasserwerk

Im Sachunterricht der zweiten und dritten Klasse wird vor den 
Sommerferien das Thema „Wasser“ durchgenommen. Dazu bot 
sich ein Besuch im Mönsheimer Wasserwerk an. Der frisch pen-
sionierte Experte Herr Schillinger erklärte sich sofort zu einer 
Führung bereit. Die fast 50 Schülerinnen und Schüler wanderten 
daher mit ihren Klassenlehrerinnen am Mittwoch, den 10.7., zum 
Mönsheimer Wasserwerk. Dort angekommen, wurde zuallererst 
der Durst gestillt. Dafür gab es ganz besonderes Wasser, welches 
Herr Schillinger aus der Quelle tief unter der Erde herausschöpf-
te. Das glasklare Grundwasser schmeckte allen Kindern sehr gut. 
Jedes Kind durfte danach durch ein Bullauge im Keller des Was-
serwerks das Auffangbecken bestaunen. Mit dem Vorwissen der 
Schülerinnen und Schüler konnte Herr Schillinger auch die da-
zugehörigen Reinigungsvorgänge sachlich erklären. Schließlich 
wanderte die ganze Gruppe zum Hochbehälter auf dem Buigen, 
welcher 500.000 Liter Wasser für die Gemeinde speichert. Wie das 
Wasser in die Haushalte kommt, wurde am Folgetag in der zwei-
ten Klasse gleich mit einem Experiment nachgestellt.
Herzlichen Dank an Herrn Schillinger für die bereichernde Füh-
rung, die allen sehr viel Spaß gemacht hat.
S. HenrichS. Henrich

LUS Heimsheim

Putzete in Heimsheim: Die LUS packt an

„Was ist denn da los?“
Das fragten sich bestimmt einige Passanten in Heimsheim am 
Freitag, den 05.07.2024, als sie die vielen Schülerinnen und Schü-
ler in gelben Warnwesten sahen. 

Manche sprachen uns sogar direkt an und freuten sich über die 
Antwort: „Die LUS sammelt Müll!“
Gemeinsam starteten wir morgens bei Sonnenschein am Heims-
heimer Bauhof. Mit Warnwesten, Zangen, Handschuhen und 
Müllsäcken zogen die Sechstklässlerinnen und Sechstklässler 
der LUS in unterschiedliche Richtungen los und rückten dem he-
rumliegenden Müll zu Leibe. Wir waren sehr erstaunt und teilwei-
se sprachlos, was unsere Natur alles aushalten muss: Glas- und 
Kunststoffflaschen, dutzende kleine Schnapsflaschen, gefährli-
che Gegenstände, ausgedientes Spielzeug, hunderte Zigaretten-
stummel sowie Verpackungen befanden sich am Wegrand, unter 
Büschen, auf dem Spielplatz … Ein paar Schüler zogen sogar Klei-
dung und unter vollem Krafteinsatz eine komplette Tischplatte 
aus dem Bach.
Ein wenig erschöpft, aber stolz auf den gesammelten Müll, 
schleppten die LUSler ihre Säcke nach zweieinhalb Stunden wie-
der zurück zum Bauhof.
Wir bedanken uns bei Frau Schurig und dem Team vom Bauhof, 
die uns bei der Organisation und Umsetzung unterstützten. Wir 
sind uns einig: Diese Aktion ist zwar nur ein kleiner Beitrag zum 
Umweltschutz, aber auch das hilft unserer Natur. Wir haben viel 
gelernt und hatten Spaß dabei. Wir sind uns sicher: Das macht die 
LUS im nächsten Jahr wieder!

Die Abfall- und Umweltbildung zu Besuch an der LUS im Juni/Juli
Zum Monatswechsel stand im Rahmen des Faches Naturphäno-
mene und Technik in allen sechsten Klassen auch das Thema „Ab-
falltrennung und -verwertung“ auf dem Plan. Hierzu besuchte 
uns Frau Aydin vom Landratsamt Enzkreis und gestaltete in jeder 
sechsten Klasse zwei Unterrichtsstunden. Wir lernten bzw. wie-
derholten noch einmal, welcher Müll in welche Tonne gehört. 
Frau Aydin zeigte uns dann am Beispiel eines Windsichtermo-
dells, das sie für uns mitbrachte, wie unser Verpackungsmüll im 
Anschluss weiter getrennt wird.
Im zweiten Teil durften wir selber aktiv recyceln. Wir zerkleinerten 
Altpapier und schöpften daraus neues Papier. Das war erstaun-
lich einfach und machte allen viel Spaß. Auch hierbei lernten wir 
wie wichtig es ist Müll zu trennen, um ihn dann wiederverwerten 
zu können.
Unser Dank gilt Frau Aydin für diese abwechslungsreichen Un-
terrichtsstunden, aus denen wir nicht nur selbstgemachtes Re-
cyclingpapier, sondern auch viele wichtige Informationen zum 
Umweltschutz und für unseren Alltag mitnahmen.

Abschlussfeiern an der LUS
Am Donnerstag, 11.07.2024, fanden die Abschlussfeiern für die 
Klassen 9d, 10a, 10b und 10c in der Neuen Aula der Ludwig-Uh-
land-Schule statt. In der festlich geschmückten Aula und in feier-
lichem Rahmen wurden die Abschlussschülerinnen und -schüler 
im Beisein ihrer Eltern, Familienangehörigen, Freunde und der 
Lehrerschaft der LUS jeweils im Klassenverband verabschiedet.
„Vom Aufmachen und Weitermachen“ handelte die Abschlussre-
de des Schulleiters Peter Hemmer, eingerahmt von Zitaten zweier 
Fußball-Bundestrainer (Julian Nagelsmann und Sepp Herberger). 
Die Lehrerband spielte (passenderweise) „Major Tom“, die Tor-
Hymne der deutschen Fußballfans, anschließend wurden die 
Zeugnisse durch die Klassenlehrerinnen Frau Blöcher und Frau 
Vielsack, Frau Lehrer, Frau Müller (in Vertretung für Frau Hohn) 
und Frau Behrend sowie Lobe, Preise und Sonderpreise über-
reicht. Anschließend wurde eine alte Tradition der LUS wiederbe-
lebt: Bei einem Sektempfang im Pausenhof wurde auf den tollen 
Erfolg der Schülerinnen und Schüler angestoßen.
13 Schüler/-innen der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim haben 
die Hauptschulabschlussprüfung bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch!

Klasse 9d: Setayesh Akbari, Noah Alker, Ekrem Duymaz, Carmen 
Fest, Mia-Leann Jahnel, Benis Jakupaj, Leon Kalinka, Arda Moffa, 
Noah Panas, Amelie Wolf, Leonie Wolf, Ben Wölkerling
Für gute schulische Leistungen erhielt ein Lob: Noah Alker.
68 Schüler/-innen der Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim haben 
die Realschulabschlussprüfung bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch zur mittleren Reife!
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Klasse 10a: 
Jannika Basche, Johanna Bauer, Antonia Brandauer, Niklas Bütt-
ner, Amelie Ernst, Jonah Gerlich, Yannik Gräber, Khadija Hashe-
mi, Maryam Hashemi, Maximilian Mursch, Lara Rehfuß, Melina 
Reinholz, Sarah Schweizer, Eleonora Semle, Kayra Titrek, Melanie 
Tsolakidou, Elias Walz, Hanna Weisbrich, Fabienne Windmüller, 
Felix Wörner, Dennis Yatmaz

Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Jannika Basche, 
Amelie Ernst.
Für herausragende schulische Leistungen erhielten einen Preis: 
Lara Rehfuß (Schulbeste 1,0), Fabienne Windmüller (1,0), Dennis 
Yatmaz (1,4).
Einen Sonderpreis für hervorragende Leistungen im Fach Mathe-
matik: Fabienne Windmüller
Einen Sonderpreis von der Deutsch-Französischen Gesellschaft 
erhielt: Dennis Yatmaz (für herausragende Leistungen im Fach 
Französisch). Ebenfalls erhielt Dennis einen Sonderpreis für her-
vorragende Leistungen im Fach Deutsch.
Einen Sonderpreis für besonders engagierte und aktive Mitar-
beit in der SMV erhielten: Amelie Ernst, Melina Reinholz, Melanie 
Tsolakidou, Elias Walz.

Klasse 10b: 
Selin Akbas, Alina Birsan, Florian Bonn, Davide Cucchiara, Raffael 
Feiler, Fabian Forster, Joseph Gommel, Philip Haller, Jannis Hasen-
maier, Silas Hummel, Celin Janke, Kim Kugele, Sonja-Marie Ma-
son, Giovanni Moffa, Lena Prata, Celine Rohde, Noel Roth, Manuel 
Russo, Jessy Rust, Leonie Scherzinger, Niklas Schweigert, Elisa 
Steinhilper, Lara Tesch, David Thier, Ida Wiedemann
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Florian Bonn, 
Davide Cucchiara, Silas Hummel, Sonja-Marie Mason, Celine Roh-
de, Jessy Rust, Elisa Steinhilper, David Thier.
Für herausragende schulische Leistungen erhielten einen Preis: 
Fabian Forster (1,2), Joseph Gommel (1,2), Jannis Hasenmaier 
(1,5).
Einen Sonderpreis für hervorragende Leistungen im Fach Tech-
nik: Jannis Hasenmaier
Einen Sonderpreis für besonders engagierte und aktive Mitarbeit 
in der SMV erhielten: Joseph Gommel, Silas Hummel, Celine Rohde.

Klasse 10c: 
Josias Batischew, Niclas Dick, Leona Feiler, Hatice Gülbeyaz, Ga-
briel Hahn, Felix Haller, Luca Hufnagel, Anastasia Kolontaev, Mi-
leyn Marangoz, Valeria Marino, Halil Oguz, Luis Preuß, Marlon 
Reichardt, Jamie-Lee Reiner, Zara Remele, Finja Schneider, Josh 
Sebastian, Tobiasz Stahr, Alena Steinnagel, Niklas Summer, Lena 
Vamvakopoulos, Timo Woll
Für gute schulische Leistungen erhielten ein Lob: Leona Feiler, 
Hatice Gülbeyaz, Felix Haller, Josh Sebastian, Tobiasz Stahr, Lena 
Vamvakopoulos.
Für herausragende schulische Leistungen erhielt einen Preis: Fin-
ja Schneider (1,7).
Einen Sonderpreis für besonders engagierte und aktive Mitarbeit 
in der SMV erhielten: Halil Oguz, Alena Steinnagel.

Gymnasium Rutesheim

Abiturientinnen und Abiturienten  
Gymnasium Rutesheim 2024

Wir beglückwünschen die 103 Abiturientinnen  
und Abiturienten des Gymnasiums Rutesheim.
Maya Albrecht, Anira Laura Altankhuyag, Thomas Bader, Joschua 
Josef Balmes, Maria Barta, Gabriel Bauersachs, Josephine Beiter, 
Levi Dan Berger, Luis Bertleff, Moritz Bittner, Finja Blatt, Lorenz 
Bohne, Lena Bosch, Rabea Daub, Konrad Debski, Maximilian Carl 
Dehner, David Del Mondo, Pia Döffinger, Niklas Dresch, Alissa 
Lara Duarte Ribeiro, Leon Ebner, Dana Marleen Eickhoff, Annalena 
Ekal, Tjark Ellinger, Jonas Frank, Leni Franke, Vivian-Patricia Freu-
de, Anne Gerhardt, Leon Glavas, Moritz Gottwald, Lara Charlotte 
Graef, Amélie-Sophie Grund, Mark Robert Gutacker, Lenny Hä-
cker, Malte Hamann, Toni Hartig, Stefanie Heinkel, Carolina Her-
ter, Jannis Hettenbach, Finn Hollinger, Tim Lukas Huttenlocher, 
Jaron Flynn Huttner, Hannah Jehlicka, Noelle Kast, Pia Kircher, 
Niklas Robin Kirschbaum, Chantal Kretschmer, Maike Krüger, Ale-
xander Jonas Kurz, Hannah Länder, Julian Lederle, Lukas Loy, Jana 
Zoe Maier, Linus Märkisch, Charlotte Meyer, Filippa Meyer, Jure 
Miloloza, Manuel Mörk, Lara Elisabeth Müller, Manuel Münsterer,  
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Anahita Nazari, Mara Neumann, Alexander Opp, Johannes Phil-
ippin, Marcel Preiss, Luca Riesch, Liam Rockenfeller, Daniela Roh-
de, Nils Rösch, Siana Lorena Rosenmayer, Marie Rostert, Vincent 
Sachs, Eunike Joana Sailer, Adrian Marcus Sandfort, Lara Schaar-
schmidt, Anais Josefin Ellen Schallner, Katharina Chiara Scheip-
ner, Maja Schenk, Marlon Luca Schmidt, Sven Schräer, Rebecca 
Schrimm, Judith Schürer, Larissa Schweizer, Micha Jeremias See-
mann, Melvin Selbonne, Arjeta Shala, Maximilian Simo, Linus 
Steinbeck, Tim Steinnagel, Darian Stöfka, Sarah Sträter, Sophie 
Sträter, Karl Sülzle, Cecilia Tran, Josefine Tran, Cosma Unterforst-
huber, Nina Volkmann, Alissa Weiß, Laura Widmaier, Letizia Wil-
den, Anna Winkler, Maximilian Wolf, Elena Wozniak,

Einladung zum Schulfest am Freitag, 19.07.2024,  
ab 16:00 Uhr

Am Freitag, dem 19. Juli 2024, feiern wir ab 16:00 Uhr unser 
traditionelles Schulfest, zu dem wir euch/Sie herzlich einladen. In 
diesem Jahr haben wir einen anderen Wochentag gewählt und 
weitere Neuerungen eingebracht. Es gibt Leckeres vom Grill, Piz-
za, Salate und Desserts. Auch kühle Getränke und unsere Ape-
rol- und Cocktailbar sorgen für das leibliche Wohl auf bewährte 
Weise. Für die Jüngeren wird es unterschiedliche Spielangebote 
geben. An dieser Stelle gilt unser herzliches Dankeschön allen Be-
teiligten für die Vorbereitung des Schulfestes! Die Erlöse gehen 
an den Förderverein. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucherinnen und Besucher und 
einen tollen Schuljahresabschluss 2023/24.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Zweiter Projektaufruf von LEADER Heckengäu  
für die neue Förderperiode

Projektanträge können bis 7. Oktober 2024 eingereicht werden
Zum zweiten Mal in diesem Jahr gibt es Fördermittel im Rahmen 
von LEADER Heckengäu. Ab sofort können Projektanträge ein-
gereicht werden. Insgesamt stehen 750.000 Euro EU-Mittel zur 
Verfügung. Für Fragen rund um Antragstellung und Förderfähig-
keit der Projekte steht die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle im 
Landratsamt Böblingen zur Verfügung. Den detaillierten Projek-
traufruf finden Sie zudem auf der Webseite des Vereins (www.
leader-heckengaeu.de).

Bei LEADER geht es, kurz gesagt, um die Stärkung des ländlichen 
Raums. Ein LEADER Projekt muss in der Gebietskulisse liegen, 
mindestens einem der drei Handlungsfelder zuzuordnen sein, auf 
einem realistischen Zeitplan beruhen und nach der Förderung 
weiter tragfähig sein. Handlungsfeld 1 ist „Leben und Arbeiten 
auf dem Land im Einklang von Familie und Beruf“, Handlungsfeld 
2 „Kultur und Natur – naturnaher Naherholungstourismus“ sowie 
Handlungsfeld 3, „Nutzung, Pflege und Schutz von Landschaft 
und Natur“.

Im Rahmen dieses Förderaufrufs können Projekte mit förderfähi-
gen Kosten bis 700.000 Euro netto eingereicht werden. Beispiels-
weise bauliche Maßnahmen von Vereinen, sofern diese der Allge-
meinheit zur Verfügung stehen. Es können auch nicht-investive 
Projekte z.B. Konzeptionen, Veranstaltungen und Ähnliches ge-
fördert werden.

Über die Auswahl der Projekte entscheidet der Vorstand von 
LEADER Heckengäu e.V.. Am 2. Juli 2024 waren im Rahmen ei-
ner Vorstandssitzung in Gechingen 22 Projekte im Rahmen des 
sogenannten Regionalbudgets bewilligt worden, einem spezi-
ellen Fördertopf im LEADER-Förderprogramm für Kleinprojekte. 
Ein Kleinprojekt ist gegeben, wenn die Nettokosten 20.000 Euro 
nicht übersteigen. Die Palette reichte, beispielhaft aufgeführt, 
von Drohnen zur Kitzrettung über neue Wanderwege und Him-
melsliegen bis hin zu Verkaufsautomaten für regionale Produk-
te, Veranstaltungen oder Ausrüstungen verschiedener Art für 
Kinder- und Jugendtreffs. Die Projekte im Regionalbudget zielen 
besonders auf Dorfentwicklung und -belebung oder zur Unter-
stützung lokaler Einrichtungen; sie müssen zu 100% durch die 
Antragstellenden vorfinanziert und im laufenden Jahr umgesetzt 
werden. Auch hier müssen die Projekte selbstverständlich in der 
LEADER Heckengäu-Gebietskulisse liegen und mindestens einem 
der Handlungsfelder von LEADER Heckengäu zuzuordnen sein.

Kontakt zur Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu im Landrat-
samt Böblingen: Tel. 07031 663-2141 und -1172 oder E-Mail an: 
info@leader-heckengaeu.de.

Enzkreis

Wegen Sanierungsarbeiten: Medienzentrum 
in den Sommerferien geschlossen

Während der Sommerferien bleibt das Medienzentrum Enzkreis 
in Pforzheim geschlossen. Grund sind Sanierungsarbeiten im Un-
tergeschoss nach einem Wasserschaden. Letzter Öffnungstag ist 
Mittwoch, 24. Juli; ab Montag, 9. September, ist das Medienzen-
trum dann wieder regulär geöffnet. Über die Ferienzeit können 
wie immer Medien und Geräte ausgeliehen werden.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Rente

Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert

Hierfür steht die gesetzliche Rentenversicherung
Im August und September beginnt das neue Ausbildungsjahr. 
Gut zu wissen: Auszubildende sind ab Tag eins in der gesetzlichen 
Rentenversicherung abgesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von 
Leistungen zur Rehabilitation über Erwerbsminderungs- bis hin 
zu Hinterbliebenenrenten, teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Auszubildende sorgen für die Rente vor
Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist we-
nig Geld. Neben Steuern müssen die Auszubildenden auch Ab-
gaben für die Sozialversicherung zahlen – unter anderem für die 
Rentenversicherung. Diese Beiträge sind aber gut angelegt, denn 
damit sorgen die Jugendlichen bereits für ihr Alter vor. Zudem 
können die Berufseinsteigenden weitere Leistungen der gesetzli-
chen Rentenversicherung abrufen.

Wann springt die Rentenversicherung ein?
Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung gegen die 
Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer Berufskrankheit abge-
sichert. Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen oder – 
wenn gar nichts mehr geht – eine Erwerbsminderungsrente. Bei 
einem tödlichen Arbeitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls ab-
gesichert: Die Rentenversicherung zahlt Renten an Witwen, Wit-
wer, eingetragene Lebenspartner oder Waisen ihrer Versicherten. 
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absicherung auch bei 
Freizeitunfällen und Krankheiten.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Berufs-
starter und die Rente. Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Freiwilligendienste zahlen sich aus

Ein Plus für die Rente
Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, erhält nicht nur ein 
Taschengeld: Dienstleistende punkten auch in der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Während ihres Einsatzes sind die jungen 
Menschen automatisch pflichtversichert, ohne selbst Beiträge 
dafür zu zahlen – ob im Freiwilligen Sozialen Jahr, im Freiwilligen 
Ökologischen Jahr oder beim Bundesfreiwilligendienst. Das teilt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit.
Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren sich jedes Jahr in gemein-
wohlorientierten Einrichtungen. Die Arbeitgeber melden den 
Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversicherung. Die Beiträge 
zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversiche-
rung übernehmen sie in voller Höhe. Mitgeteilt werden zudem 
die Beschäftigungszeiten und die Arbeitsentgelte.
Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel sechs bis längs-
tens 18 Monate. Das Freiwillige Soziale und das Freiwillige Öko-
logische Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die in dieser Zeit gezahl-
ten Beiträge zur Rentenversicherung werden im Rentenkonto 
gespeichert und zahlen sich später aus: Sie erhöhen die künftige 
Rente und zählen zudem als Wartezeit, mit denen Rentenansprü-
che erfüllt werden können.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwilli-
gendienste und Rente“, Sie kann unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpraxis auf 
unserer Homepage unter nachfolgendem Link 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.    15 – 20 Uhr
Fr.    16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen     8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 20. Juli 2024
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon 50 27

Sonntag, 21. Juli 2024
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 - 35 25

Alles auf einen Blick
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Tierärztliche Notdienste

20./21. Juli 2024
Kleintierpraxis Dr. Hildenbrand
Telefon 07152 94973
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten ge-
schaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

8. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: 
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5,8b.9

Sonntag, 21. Juli 2024
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor, mit Euphonium 
(Wolfgang Götz) und Orgel (Siegfried Baral)
Taufe von Jona Bentel (Pfarrer Konrad) 
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für die Diakonie Deutschland bestimmt
Sie können die Opfer gerne überweisen an die 
Ev. Kirchengemeinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Kirchenkaffee.
18.30 Uhr Jugendgottesdienst auf dem Tobel
19.00 Uhr Friedensgebet

Montag, 22. Juli 2024
19.30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – 
Chorprobe in Wimsheim im evang. Gemeindehaus

Dienstag, 23. Juli 2024
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 24. Juli 2024
8.00 Uhr Schul-Gottesdienst der Grundschule in der Kirche

Donnerstag, 25. Juli 2024
9.00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre nach Absprache 
auf dem Spielplatz
Julia Höhn, 07044-9090477
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

Pflichtopfertag für die Diakonie Deutschland
am 8. Sonntag nach Trinitatis, 21. Juli 2024
Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs:
Eine lebendige, vielfältige und solidarische Nachbarschaft trägt 
entscheidend zur Lebensqualität bei. Die Nachbarschaft ist der 
Lebensmittelpunkt von Menschen in sehr verschiedenen Konstel-
lationen, die ganz unterschiedliche Unterstützung brauchen. Die 
Diakonie sorgt gemeinsam mit den Kirchengemeinden für ein gut 
erreichbares und breit gefächertes Angebot sozialer Arbeit.
Mit Ihrer Kollekte fördern Sie konkrete Projekte der Diakonie und 
der Kirche im Sozialraum. Sie engagieren sich gegen Armut, un-
terstützen Menschen, die einsam sind und helfen Zugewanderte 
in die Nachbarschaft zu integrieren. Weiterhin unterstützen Sie 
Familien und Kinder und ermöglichen jungen Menschen, beruf-
liche Perspektiven im Sozialbereich zu entdecken. Damit sorgen 
Sie für ein gelingendes Zusammenleben in städtischen und länd-
lichen Nachbarschaften.
„Und wer sind meine Nächsten?“ (Lk 10,29)
Gott segne Sie und Ihre Gaben.
E r n s t – W i l h e l m G o h l
Landesbischof

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt
Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5 in Groß-
glattbach statt.
Sonntag, den 21.7.
18:15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 24.7.
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde


